
Anträge in Schreiben umformulieren, um ein einheitliches Bild zu gewinnen…….

Um ein einheitliches Bild zu gewinnen werden in allen Ortsbeiräten diese 
eingereichten „Anträge“ in Schreiben umformuliert. 
So die Antwort des Bürgermeister auf unsere Anfrage vom 06.12.2017: 
„Warum und von wem werden interne OBR-Anträge der Freien Wähler Heftrich, 
die ausschliesslich für die internen Beschlüsse in der Ortsbeiratssitzung gestellt 
werden, nicht als Anträge in die Tagesordnung übernommen und in „Schreiben 
von…“ umformuliert?“

Das diese Praxis nicht immer so angewendet wurde, zeigen nur einige Beispiele, 
w.u. ersichtlich.

Was ist der Grund für dieses Umdenken und hätte man das Altbewährte 
„einheitliche Bild“ nicht beibehalten können? 


